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a d Saale Die ustag den 17 S
Die letzten Reden des Reichskanzlers

Aus der Spezialberathung der Poſtdampfervorlage hat ſich
unvermuthet noch eine große Debatte entwickelt welche der

inſiechenden Verhandlung neues Blut in die Adern goß und
ſür immer einen denkwürdigen Platz in den parlamentariſchen

nnalen des Reichs ſichert a h e durch eine jener
enialen Jmproviſationen w die höchſten und feinſtenBlüthen der parlamentariſchen Beredtſamkeit ſind aber eben

deshalb niemals gemacht und vorbedacht werden können ſondern
unter günſtigen Sternen von ſelbſt emporwachſen müſſen

tte der Reichskanzler am Freitag vor Gott und der Ge
ichte den Parteigeiſt als den Zerſtörer der deutſchen Ein

u angeklagt und durch feine hinreißenden Worte einen tiefen
indruck im Hauſe und ſoweit es ſich bisher beurtheilen läßt

auch im Lande erzielt Natürlich rief er dadurch aber auch
die erſten Kräfte der Oppoſition gegen ſich wach die Sitzung
vom Sonnabend war ein Ringen von Schwerbewaffneten
Richter und Windthorſt kämpften mit dem höchſten Aufgebot
ihrer Kraft gegen den großen Staatsmann der an dieſem wie
an dem vorhergehenden Tage mit edler und tiefer Leidenſchaft

Tr en Waffen wie um ſein Haupt und ſein
n t

Wollte man eine allgemeine Abſtimmung im Lande veran
ſtalten wem in dieſen redneriſchen Kämpfen die Siegespalme
geblieben ſei ſo würde daran ſcheint uns kein Zweifel
möglich zu ſein eine ungeheure Mehrheit dieſelbe dem
Reichskanzler zubilligen Und nicht nur deshalb weil der
gewaltige Mann wenn er alles an alles ſetzt und mit ſeiner
mächtigen Perſönlichkeit für ein großes Ziel ganz und voll
eintritt ohnehin die Blicke aller auf ſich zieht und die Per
ſonen ſeiner Gegner wie von ſelbſt in den Schatten treten
ſondern auch und vornehmlich weil in dieſem Falle ſeine
Sache eine beſſere war Sein zorniger Aufſchrei vom Freitag
faßte gleichſam in einem durchſchlagenden Accente all den
Unmuth zuſammen der bis tief in die liberalen Kreiſe hinein
im Volke gährt über das nun bald ſchon jährige Herum
nörgeln und Herumquengekln an der Peoſtdampfervorlage
Weder Richter noch Windthorſt haben in dieſer Beziehung

den Reichskanzler aufzukommen vermocht ſie mögenS jene ſeiner Ausführungen egt haben den Ein
druck ſeiner Rede haben ſie weder verwiſcht noch auch nur

abgeſchwächt Herr Windthorſt iſt überhaupt ein ohnmächtiger
ann ſobald echte Leidenſchaft und tiefes Pathos ins parla

mentariſch Spiel kommen aber auch Herr Richter zerſplitterte
ſeine allzu fein Eſieten Waffen diesmal an einem granitenen

Widerftande eine Rede vom Sonnabend beſtätigte durch
aus was wir an demſelben Tage über ſeine a
ans in dieſer Frage veröffentlichten ſie war ein kleinliches
eilſchen und Markten um untergeordnete Geſichtspunkte

welche dieſe im guten und wahren Sinne des Worts recht
nationale Frage kaum ſtreifen geſchweige denn erſchöpfen

Damit iſt aber doch der tiefe Eindruck den die neueſten
Reden des Re zlers überall machen noch nicht völlig
erklärt Erſchütternd wie dieſe Klagen aus dem Munde eines
bald ſiebzigjährigen Greiſes erklangen der reicher an glück
lichen Thaten geweſen iſt als irgend einer der Mitlebenden
waren ſie nicht ohne einen tief tragiſchen Zug aber jede echte
Tragik iſt unmöglich ohne eigene Schuld Fürſt Bismarck
dachte ehrlich und groß genug ſich zu dieſer Schuld zu be
kennen ſich ſelbſt nicht fretzuſprechen von der Miturheberſchaftan dem Ueberwuchern des Bur

Bekenntniß gab ſeiner leidenſchaftlichen Bewegung die echte
Farbe und den echten Ton ſicherte ihr die tiefe und weite
Wirkung im ganzen Volke Denn ſo war der Reichskanzler
gedeckt gegen den Vorwurf daß er in der beſonderen Frage
war recht in der allgemeinen Frage aber unrecht gehabt habeie verkehrte Haltung der Oppoſition in der do dampfer

vorlage würde unmöglich ſein wenn unſere ganze politiſche
Entwickelung nicht in ein verkehrtes Geleiſe gekommen wäre in
jener böſen Stunde als ver leitende Staatsmann das Tiſch
tuch zwiſchen ſich und der liberalen Weltanſchauung zerſchnitt
Dieſelben Männer welche er in erſter Reihe als Träger des
zerſetzenden Parteigeiſtes anklagt ſaßen ſo ziemlich alle ſchon
auf den Bänken des Reichstages als der Völkerfrühling
von 1870 anbrach wie frei und friſch war dennoch die
Luft welche in den goldenen Jugendtagen des neuen Reichs

durch die Halle der Volksvertretung wehte erſt der böſe Wind
der Zwietracht den der konſervative Hauch in ihr anſchwellen
ließ häufte an ihrem Horizonte immer ſchwerere Wolken an
Jetzt endlich einmal ſind in dieſe dunſtige Atmoſphäre die

neueſten Reden des Reichskanzlers wie luftreinigende Gewitter
gefahren möchte ihre Wirkung ſo lange währen wie ſie tief
und weit iſt

Politiſche Ueberſicht
Die von kundigen Beurtheilern der politiſchen Lage ſtets

feſtgehaltene Anſicht daß ernſtere Verwickelungen wegen der
afghaniſchen Grenzſtreitigkeit vorläufig nicht zu be
fürchten e wird durch die letzten Depeſchen aus London
und St Petersburg beſtätigt Aus den Erklärungen welche
Herr Gladſtone in n Unterhauſe abgegeben hat ſowie
aus einer telegraphiſch ſignaliſirten eng des als Or
gan der ruſſiſchen auswärtigen Politik zu betrachtenden

Journal de St Pétersbourg iſt klar und deutlich zu erſehen
daß man auf beiden Seiten es vorzieht die Löſung der

engliſchruffiſch aſiatiſchen Frage zu verſchieben Verſchobenift aber allerwege nicht aufgehoben Aus Teheran wird
emeldet der engliſche Grenzbevollmächtigte Lumsden

ſolle in Her at geh ſein wo die afghaniſchen Behörden
eifrig mit der Au un Verſtärkung der Befeſtigungs
werke beſchäftigt ſind Mehrere hundert Koſaken ſtehen in
PuletKhatun dem ſüdlichſten nächſt Herat gelegenen von

uſſen beſetzten Punkte Kleine ruſſiſche Detachements halten
z und Wege zwiſchen Sarakhs und dem Murghab

e beſe

Die Souveränität des Königs von Belgien über
den neuen Kongoſtaat iſt wie der Wef Ztg aus Brüſſel
gemeldet wird geſichert Die Verhandlungen des Miniſteriums
und der Rechten haben zu dem Reſultat geführt daß die
große Mehrheit der Klerikalen dafür ſtimmen will daß der
a die Souveränität des neuen Staates übernimmt auch
den Titel König e Kaiſer des Kongo annimmt wofern es
ſich dabei nur und das ſind die ausdrücklichen Bedingungen

um eine perſönliche Union handelt der Kongoſtaat in keine
weiteren Beziehungen zu dem unabhängigen und neutralen

Belgien treten darf und dieſes die einzige offizielle Theilnahme
des Landes iſt Auf dieſer Grundlage werden die Verhand

kungen geführt und ſobald eine allſeitige Einigung erfolgt iſt
der Antrag geſtellt Der Wandel in den Anſchauungen iſt
durch den hohen Klerus mit erfolgt der in dieſer ſolideren
und regelmäßigeren Konſtitution des neuen Staates eine Er

teigeiſtes erſt dies freimüthige leichterung für die Aufgaben der Kirche erblickt Wie die

biſchöflichen Blätter ankündigen rüſtet ſich das katholiſche
Apoſtolat, das Kongounternehmen auszunutzen

Aus Alexandrien wird gemeldet daß daſelbſt am Sonn
abend Zebehr Paſcha auf Anordnung der engliſchen Militär
behörden verhaftet und an Bord des engliſchen Aviſo Jris
gebracht worden iſt welcher alsbald den Befehl zur Abfahrt
erhielt Der Beſtimmungsort des Se Jris iſt nicht
bekannt Außer Zebehr ſind ſein Sohn und drei andere
Perſonen in Kairo verhaftet und nach Alexandrien gebracht
auch viele Papiere beſchlagnahmt worden ie Verhaftungen
ſind erfolgt weil Zebehr Verbindungen mit dem Machdi
unterhalten haben ſoll behr iſt jener reiche ehemalige
Sklavenhändler welchen Gordon o einmal zum General
gouverneur des Sudan ernennen wollte

Der Agenzia Stefani wird aus S aug gemeldet
daß der König von Abeſſhynien die Verhaftung des ver
rätheriſchen Führers des ermordeten italieniſchen Reiſenden
Bianchi angeordnet habe und daß die italieniſche Miſſion
Ferrari s am 13 d M nach Abeſſynien abgegangen ſei

Der Agence Havas wird aus Shanghai vom 14 d
gemeldet Das Fort Siaokung vor Chin hat iſt geſtern zer
ſtört worden Admiral Courber bereitet einen Angriff auf
Maopao Shan vor Das Journal Paris erklärt das
Gerücht daß die R demnächſt behufs Abſendung eines
Truppencorps von 25,000 Mann nach China einen weiteren
Kredit fordern würde für unbegründet Dem Temps zu
folge hätte General Brière der nach Hanoi zurückgekehrt ſei
und neue Operationen vorbereite in ſeinen letzten Depeſchen
neue Transportmittel verlangt Die Blokade von Pakhoi ſtehe
unmittelbar bevor Nach einer aus Shanghai vom 14 d
datirten Depeſche haben die Franzoſen den geſtern mit Be
ſchlag belegten engliſchen Dampfer gegen Bürgſchafte Die en beeines Handelshauſes wieder freigegeben
da das welches einen Theil der Schiffsladung
ildete

ei

Der Ausſchuß des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes für das So zialiſtengefetz beſchloß mit Rück
icht auf den bald bevorſtehenden Schluß der Seſſion die Vor
erathung des Sozialiſtengeſetzes abzubrechen und nur die eine

Beſtimmung deſſelben welche die l ebung von Ge
ſchwornengerichten zur Ab urtheilung von anar
ch iſtiſchen Verbrechen verfügt zu einem beſonderen Geſetze
zu formuliren und zur Berathung vor das Plenum zu bringen

ie Regierung erklärte ſich damit einverſtanden

Der König von Jtalien hat am Sonnabend die goldene
Medaille entgegengenommen welche der Miniſterrath ihm
wegen ſeines hochherzigen Verhaltens während der Cho le ra
epidemie zu überreichen beſchloß Am Sonnabend
mittag fand in Rom die feierliche Grüundſteinlegung des
Cavourdenkmals ſiatt der König und die Königin ſowie
mehrere von den Miniſtern wohnten der Feier bei In der
e Deputirtenkammer erwiderte am Sonn
abend der Miniſter des Auswärtigen Mancini auf eine wegen
der Konferenz mit öſterreichiſchen Delegirten in
Görz an ihn gerichtete Jnterpellation er werde demnächſt ein
Grünbuch mit den Sitzungsprotokollen der Konferenz vorlegen
die beſtandene Kontroverſe habe in einer beide Thei
ſtellenden Weiſe ihre Erledigung gefunden Der Miniſter ge
dachte dabei mit anerkennenden Worten der it der
italieniſchen Delegirten und n das Verhalten der öſter
reichiſchen Delegirten die die Billigkeit und Verföhnlichkeit

en Das haus an der daide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Braunsg
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Elftes Kapitel

Als ich meine Thränen wieder getrocknet und mich in
meinen Lieblingsſeſſel geſetzt unterwarf ich meine Beſchwerden

Sara einer ernſten Prüfung und erging mich inCenbeleten über die Urſache ihrer bei jeder Gelegenheit zur

V Abneigung gegen mich Es war 4 That
ſache daß ihr Weſen niemals beſonders freundlich oder
liebenswürdig war aber wenn ſie mich anſah geſchah das

s mit einem ſolch bösartigen Blicke und olch feindſelige aus der Roſe en hattete lag in ihrer Stimme wenn ſie mich nur fragte ob ich Wollte ich m ort hen alle Briefe und Geſchenke die

wohl et s v r re i a ſel m n den Hals zu binden würde ich eines Tages
o grob und hart geweſen men dieſem Abend Zaſt guten de Aber e ne e en können wie

den Grund all ihrer Unfreundlichkeit in dem Aerger
r

ndlicht
Achen zu müſſen ne e Seen gigert wie

wa in Ankömmling ite e

ſo viele Verdrießlichkeiten eingetragen und gern hätte ich
ſeinen Rath befolgt wenn mi
gehalten hätten Ein erſtes Hinderniß war die Ueberzeugung

ätte ich es um den n an einem Bändchen befeſtigt und
es wäre zufällig von Jemand z B Mrs Rahner von

C eich unbehagli uldbewußt gefühlt haben als häh etwas gethan deſſen h mich henen m

Entſchuldigung und Erklärung bedürfe Ein ſolches Gefühl
iſt ſtets ein ſicheres Zeichen daß man nicht vollſtändig re
gehandelt hat Das andere Hinderniß war daß ich bereits
ein anderes an einer Uhrſchnure befeſtigtes Souvenir unter
dem Kleide am Halſe trug Es war dies ein kleines
Beutelchen das ich aus dem Futter einer alten Börſe ge
fertigt hatte darin bewahrte ich das Stückchen Papier mit
Mr Reades Entſchuldigung auf welches ich an jenem Abend
in dem Blumenkörbchen auf meinem Neſte gefunden und

ein wilder Jndianer nur mit der Ausnahme daß ich ſie u
emit ſo ſtolzer Oſtentation zur Schau tragen würdeWie 4 mein reizendes funkelndes Herz in mein Pult zu

legen und mich mit weniger glänzenden Anhängſel das

beſonders von ei die de
ut ſituirt war nun der Unterſchied zwiſchen einer

und einem Dienſtmädchen

ich ſchon begnügen Sarg hatte es geſehena r als 8 gt eines Abends auf
r re her ge ch n eine TaſſeArrowroot rachte hrend ich

kleidete Aus der
gerade ausWerke e ten

nicht zwei Gründe davon ab Als

Sie bringen es beſſer fen müſſe und das der e

aus der Kirchenthür drang uns ihm in den Rücken
nun Mr und Mrs Rayner ſtehen blieben um mit

dieſem und jenem Bekannten zu ſprechen ſagte Mr Reade
Haidia ich will Dir 1 Schilling geben wenn Du die

ſchrift keſen kannſt, auf eine ſolche in S W eng

e e e e hre h ätanbe
u kniete nieder und buchWir traten aufs Gras

er Reade hatte die Augen feſtſtabirte langſam und lautrecht auf die Inſchrift geheftet als er ſich don der einen Seite

über den Grabſtein beugte während ie von der andeanſah er ſagte aber Es ſcheint S lange Zeit ſen
Dienstag

Am Die war es geweſen als er die Schnellkänlchekauft hatte Vor all den Sie und an einem Grabſtein

onnte ich doch nicht ſagte daher ernſthaft
Es ſind gerade fünf Tager e ſe ſn ſo erſchreclich lang geweſen antwortete

in nicht, entgegnete ich Die Tage werden jetzt immer
Wiſſen Sie nicht wie lang ein Tag ſcheint weeine Perſon ſehen möchte und es e nicht

Aber Sie ſehen le t die Perſon die Sie am liebſten

en Tag na S en än nebſten undedie iſt fehr fern,
Faniſe ja netürlich Aber ich dachte nicht an die eigne

Vielleicht dachten Sie an die hübſchen Mädchen die vorigen
lich iſt ſie doch nur ein v n Roſenblatt, Augen darauf merkte ich daß ſie faſt vor er Sonntag in Jhrem Kirchenſtuhle warenvan r mir und ſchließlich e ſo werde b den ar z kennen n ich e f froh genug Die FinchesEthel und Ratie O nein an die auch nicht

verwöhnt und es iſt recht gut daß jemand da iſt der mir denſelben vorzuenthalten Von denen ich gerade genug Zum Schulfeſte kommen ſie
in Erinnerung bringt daß a h r Mr Rayner wieder Ich ſehe u en warum ſie nicht mit ihrenenſt als andere chen habe nur mehr So geben Am nach eigenen Theegeſchichten zufrieden ſein können Rein ich dachte
ich Sara noch zu Dank verpflichtet zu ſein an jemand ganz anderen Sie nicht errathen an

e e e eeinod unter dem Kleide zu tragen war wirklich ſo zu Lorenz 9 gar mehr anön und ich war Mr Rahner ſo dankbar für ſeine Güte h die ne an bis das mich In der Pauſe die ſeinen Worten fol e icheine Shun wer es gewiß t es mir ö ſchen ſchon allmälige eiten iebe ded Menſhen tromes ver langſam ich wie Mr Rahners heitere en wen en
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ger geſtern nach Gatſchina
PrinNewskyOrden verliehen

prinz liche Familie hatte

Beſchränkung auf eine Linie empfehle ſich in jeder Hinſicht
Einmal ſei es nothwendig vorſichtig zu Werke zu gehen und
erſt Erfahrungen zu ſammeln ſodann aber würde es auch im
Intereſſe der liegen das Angebot von F

iten nicht zu
tspunkt ſei nicht z unterſchätzen Uebrigens habe die

oſtaſiatiſche Linie vielleicht eine gewiſſe Bedeutung für den
ort was bei den andern projektirten Linien keineswegs der

Fall ſei Des weiteren war der Redner bemüht die Be
hauptung des Reichskanzlers daß der Reichstag vom Partei

geiſt beherrſcht das nationale Intereſſe hintenanſetze als un
gründet darzulegen Es ſei Pflicht des Reichstags in die

ernſteſte Prüfung aller Vorlagen einzutreten und wie es ein
Verdienſt des Parlaments geweſen ſei das Tabakmonopol
abzulehnen werde er auch diesmal ſich um das Volk verdient
machen wenn er der Dampfervorlage ſich entgegenſtelle Der

welche eine Frucht der r äe politiſchenzwiſchen Jns und Oeſterreich ſeien i den Konferenz

dlungen hätten vorwalten laſſen Die Antwort des
Miniſters wurde vom Hauſe zur Kenntniß genommen

In einer am Freitag ſtattgehabten Verſammlung der
arnellitiſchen Mitglieder des engliſchen Unteru es wurde eine Reſolution an men welche den
eſuch des Prinzen von Wales in Jrland für

inopportun erklärt der Bevölkerung Jrlands und ihren
Vertretern empfiehlt ohne S eines Aktes der Unhöflichkeit

en den Prinzen und die Prinzeſſin ſchuldig zu machenEnpfange derſelben fernzubleiben

Nach Depeſchen aus La Libertad iſt die mexikaniſche
Geſandtſchaft in Gugatemala angewieſen worden Guate
mala zu verlaſſen und ſich nach San Salvador zu begeben

i werden Truppen an tren b als d rn eng Die J tung Herr h wandte ſich heute lediglich gen die
Mexikos dem Vorgehen des Präſidenten Barrios rig Rede Windthorſt s und die heutige des Abg Richter
in ir verweiſen deshalb auf unſeren ausführlichen Berichtuatemala gegenüber findet in den drei dadurch bedrohten
Staaten von Centralamerika lebhafte Zuſtimmung

2

Kleinere e W r er14 März r Kaiſer und die KaiſerinW bergeſiedelt Der Kaiſer hat dem
en Albert von Sachſen Altenburg den Alexander

Nachdem Abg Dr Hammacher für die Vorlage eingetreten
und Abg Windthorſt replizirt vertagte ſich das Haus bis
ges 11 r ohne daß heute eine Entſcheidung herbei

geführt wurde
Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute der Etat der

landwirthſchaftlichen Verwaltung erledigt wobei Abg Dr
Wagner Oſthavelland Veranlaſſung nahm in längerer
Rede für di Wer der Getreidezölle einzutreten
Die Abgg Rickert und Büchtemann bezeichneten die Rede
als deplazirt und eher für den Reichstag angezeigt was zu
ziemlich heftigen perſönlichen n zwiſchen

g

London 14 März Jn der heutigen Sitzung des GordonMemorial C omite welcher u a der S von Wales die
c von Edinburg und Cambridge ſowie die Miniſter Lord

ranville und Harcourt beiwohnten wurde die Errichtung eines
engliſchen Hoſpitals in Port Said beſchloſſen Das dazu dieſen beiden Abgeordneten und Hrn agner Ver
erforderliche Bauterrain wird von der Suezkanalgeſellſchaft her anlaſſung gab Montag 10 Uhr beginnt die Berathung

gegeben des KulkusetatsLondon 13 März Das Unterhaus votirte 20,000 Pfd
Sterl zu Gunſten der Familie Gordon

London 14 März Der hieſige amerikaniſche Geſandte
Lowell hat ſeine Entlaſſung genommen

Athen 15 März Der Kronprinz und die Kron
prinseſſin von Oeſterreich ſind heute hier eingetroffen Die
ſelben wurden an Bord des Miramar vom

K Berlin 15 März Schon durch ein Schreiben des
Reichskanzlers an die Regierungen der deutſchen Staaten vom
27 Januar d J waren dieſelben von dem Ergebniß der
Verhandlungen in Kenntniß geſetzt worden welche im September
v J in Bern zwiſchen Delegirten verſchiedener Staaten unter
Betheiligung des Reichs behufs Vorberathung einer allge
meinen Literar Konvention ſtattgefunden haben Unter
Bezugnahme auf jene Mittheilung ſind jetzt dem Bundesrath
die aus der berner Konferenz hervorgegangenen Entwürfe einer
allgemeinen Literarkonvention eines Zuſatzartikels zu derſelben
und eines Schlußprotokolls mit dem Antrage vorgelegt worden
ſich damit einverſtanden zu erklären daß das Reich ſich an
dem Abſchluſſe einer allgemeinen Literarkonvention auf der
Grundlage dieſer Entwürfe vorbehaltlich der durch die weiteren
Verhandlungen etwa nöthig werdenden Modiſikationen be
theilige

Die Abtheilungen des Staats raths für Finanzen und
für Handel und Gewerbe haben dem Vernehmen nach in zwei
tägiger Spezialdebatte die beiden erſten zur Beantwortung ge
ſtellten Fragen in erſter Leſung erledigt Die erſte Frage geht
bekanntlich dahin ob es ſich empfehle unter Aufhebung der
Beſtimmungen des S 4a und b des Reichsſtempelgeſetzes von
1881 alle unter 4 a fallenden Geſchäfte mit einer Abgabe zubelegen und ob dieſe Abgabe eine prozentuale oder feſe nach

beſtimmten Abſtufungen ſein oder ob ein Unterſchied zwiſchen
Zeit und Kaſſengeſchäften gemacht werden ſoll Die vom Staats

önig und dem
Kronprinzen auf dem Bahnhofe im Piräus von der Königin
empfangen Der Bürgermeiſter hielt eine Begrüßungsanſprache

Deutſches Reich
Berlin 15 März Se Maj der Kaiſer nahm heute

den Vortrag des Hofmarſchalls Grafen Perponcher entgegen und
arbeitete mehrere Stunden allein Mittags empfingen der Kaiſer
und die Kaiſerin die beim 2 Garde Reg zu Fuß zu ihrer mili
täriſchen Ausbildung rn jungen Marokkaner etwa zwölf
an der Zahl und ließen dieſelben ſich vom Regimentscommandeur
vorſtellen Später ertheilte Se Majeſtät dem Grafen Behr
Bandelin und dem Herrn Dr Peters die nachgeſuchte Andienz
um den Dank derſelben für den ihnen ausgeſtellten kaiſerl Schutz
brief die in den Beſitz derſelben befindlichen Landſtriche und
Ländereien an der oſtafrikaniſchen Küſte betreffend entgegenzu
mehmen Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt
Geſtern hatte der Kaiſer den General Quartiermeiſter Graf
w Walderſee und andere höhere Offiziere empfangen Nach
mittags erſchien der Prinz Albert von Altenburg nach
ſeiner Rückkehr aus Petersburg zur e rn der kaiſerlichen
Majeſtäten im königl Palais Die Kaiſerin wohnte heute

r De de des ger So beiet denen und unternahm eine Ausfahrt Die Kron rath hierzu gefaßten Beſchlüſſe gehen dahin daß eine Abgabe
L Sottesdienſte in der Parochial erhobenwerden daß diefelbe eine prozentugle ſeinre e en n r Ha re den und daß ein Unterſchied zwiſchen Kaffen und Zeit

ungsſchule 5e e nicht gemacht werden ſoll Was die zweiteder R be traße De d di i iLichenbergerſtraße hin nd die Prins eſſin age anbelangt welche die Kontrolle der Steuerbücher oder
Wilhelm haben ſich heute am hieſigen Hofe verabſchiedet undnach Primkenau i g z Schlußnoten die Kontrollmaßregeln behandelt ſo fand dem2 begeben Die Landgräfin Anna von
Heſfen Prinzeſſin von Preußen traf vorgeſtern von Deſſau
kommend hier ein

Berlin 14 März Jm Reichstage wurde heute die
zweite Leſung über S 1 der Dampfervorlage fortgeſetzt Zu
nächſt nahm Abg Richter das Wort um in zweiſtündiger
Rede ſich gegen die geſtrigen Ausführungen des Hrn Reichs
kanzler zu wenden Er glaubt konſtatiren zu ſollen daß die
Konſervativen und Nationalliberalen welche in der Kommiſſion
die Annahme nur einer Linie von der Hand gewieſen
gegen die Jntentionen des Kanzlers gehandelt hätten Die

Lorenz ſcheint unſere hübſche kleine Mi riſtie ſehrbewundern nicht Mrs Reade k ver ni ber zu
Dir Antwort verſtand ich nicht aber den ärgerlichen Ton

Burghard ausgeht allſeitigen Beifall und Annahme Der
ſelbe ſchlägt vor den Sch lußnotenzwang in Verbindung
mit der unmittelbaren Steuerentrichtung ſeitens der zur
Steuer Verpflichteten zu bringen Die Entrichtung ſelbſt hätte
auf Gruud eines Journals zu erfolgen in welches täglich die
laufende Nummer der Schlußnote ſowie der Steuerbetrag ein
zutragen ſein würde Ein Antrag des Korreferenten v Min
nigerode wonach die Behörden befugt ſein ſollen periodiſch
durch Einſicht in die Geſchäftsbücher und Geſchäftskorreſpondenz

Hier 3 ein Billet douxe für Sie a worden
Miß Chriſtie Von wem erwarten Sie eins

Von niemand Mr Rayner, antwortete ich erröthendFörte ich Eine Minute darauf rief ſie ihrem Sohne zu ſie Das war keine Ausflucht weil ich wußte daß der Briefwarteten ihn Jedoch ſtanden e t lange auf dem durchaus nicht eine ſolche Mittheilung enthalten konnte auf

Kirchhofe Mr Rayner unterhielt ſich mit Mrs Reade und die er anſpielte ſondern höchſt wahrſcheinlich nur einen ſehr
f FFien ganz fröhlich und intereſſirt Von ihren Antworten formellen Auftrag von Mrs Maitland

ich eben die Bramleys und unſere Linie Sie Ich öffnete den Brief ſogleich um dadurch kund zu thun
mochten wohl wieder ihren Stammbaum durchnehmen daß ich ihn nicht für wichtig hielt Er lauteteDas ſollte eine arbeitsvolle Woche in der Gemeinde werden Liebe Miß Khriſtie

Das Schulfeſt das dieſes e verſchoben worden war erſtens Meine Schweſtern finden daß für die Kirche ſehr viel
wegen einer unter den Landleuten herrſchenden E mie und z thun und fürchten nicht alles allein bewältigen zu
dann des ſchlechten Wetters gen ſollte nun den önnen Würden Sie wohl die große Freundlichkeit haben

Sonnabend ſtattfinden Cags darauf aber das Ernte einen Theil davon zu übernehmen Falls Sie geneigt ſein
Das war bei uns kein großer Feiertag er wurde ſollten werde ich mir erlauben morgen Nachmittag nach

nur durch eine beſondere Predigt ausgezeichnet und die Ernte dem Smbiß ungefähr ,3 Uhr nach dem Erlenhofe zu
dankfeſtlieder die dieſes Jahr nicht recht paſſen wollten da die reiten und Ihnen die Arbeit zu überbringen
Bauern mehr als ſonſt über den Schaden klagten der durch Mit ichtigſtem Gruß
den letzten anhaltenden Regen verurſacht worden war Neben Jhr
bei wurden noch in die Kirchenfenſter und um die Kanzel und Lorenz Reade

Jch kann gar nicht leugnen daß ich durch den Brief ziemlichLeute im Herzen mißgönnten Die Miſſes Reade hatten das ſenttäuſcht war doch war es beſſer ſo da ich in ganz un
meiſte bei der Ausſchmückung der Kirche übernommen da die befangener Weiſe Wit für o Lben

au Paſtorin genug mit den Vorbereitungen zum wollte ich den Brief zerreißen um damit zeigen daß iche n n bein Se d h e h m eeite a e geſchrieben ſtand te iAm nächſten Tage machten und ich einen längeren alſo wieder in den Briefumſchlag als geſchähe es in GedankenSpaziergang als gewöhnlich Hauſe zurückgekehrt kam und ließ ihn in meine Lage güiten sef z

mir Jane mit ler Miene Fortſ folgt

elegenehr zu vermehren Auch der finanzie e Ge h

Vernehmen nach ein Antrag welcher vom Generalſteuerdirektor

ſich darüber zu vergewiſſern ob die Eintragungen und Steuer
entrichtungen orduungsmäßig geſchehen ſind wurde abgelehnt
dagegen ſoll eeehen ſein daß die Schlußnoten zwei Jahreauſbewahrt werden ſollen und die Regierung befugt ſein ſoll

ier und da eine Kontrolle eintreten p laſſen Die Diskuſſion
über die dritte Frage war eine ſehr lebhafte und ſoll Montag
fortgeſetzt werden

Der S 4 des Sperr e beſagt daß Während der
Geltungsdauer der im ezeichneten Anordnung die Be
ſtimmung unter I des Artikels 5 des ZollvereinigungsVer
trages vom 8 Juli 1867 d von allen bei der Einfuhr
mit mehr als 15 Groſchen vom Centner 3 M von 100 ke
belegten ausländiſchen Erzeugniſſen keine weitere n ſei es
für Rechnung des Staates oder für Rechnung von Kommunen
und Korporationen erhoben werden darf bezüglich der von der
Anordnung betroffenen Peggnhanm außer Anwendung treten
ſoll Dem Bundesrath iſt nunmehr ſeitens der Reichs
regierung eine Vorlage zugegangen welche den betreffenden
Artikel des Zollvereinigungsvertrages nicht nur für die
Geltungsdauer des Sperrgeſetzes ſondern überhaupt aufhebt
Dem Antrage iſt eine kurze Motivirung beigegeben

Die Pall Mall Gazette erfährt aus zuverläſſiger Quelle
der Prinz von Wales werde vor ſeiner Reiſe nach Irland
in Begleitung des Herzogs von Edinbürg Berlin beſuchen

um der Feier des Geburtstages des Kaiſers bei
zuwohnen Das Blatt fügt hinzu der Beſuch werde in
diplomatiſchen Kreiſen als ein Zeichen der nunmehr zwiſchen
England und Deutſchland wiederhergeſtellten freundſchaftlichen
Beziehungen betrachtet

Die bremer Bürgerſchaft nahm am Sonnabend das
Projekt zur Ausführung des bremer Zollanſchluſſes undden goſtenberet von 341 Millionen M nahezu ein
ſtimmig an

Jn der am 12 d abgehaltenen Plenarſitzung des Bundes
raths wurde wie die N P Z erfährt den Ausſchuß Berichten
gemäß beſchloſſen für die beiden Rath sſtellen beim Reichs

ericht Sr Maj dem Kaiſer und Könige die Landgerichts
räſidenten BeerLiegnitz und Nock Karlsruhe vorzuſchlagen

Jn Landeshut haben die Arbeiter des Hrn Epner die
Thätigkeit wieder aufgenommen die Unterſuchung ſcheint vorläufig
abgeſchloſſen zu ſein ein Ergebniß derſelben iſt bisher nicht be
kannt geworden

Samburg 13 März Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
verhandelte heute das Landgericht gegen den Oberlehrer am
Hamburger RealGymnaſium Dr Toeppen wegen Beleidigung
des Kaiſers Der Angeklagte war Korreſpondent des in
BuenosAires erſcheinenden El Diario und hat als ſolcher
Briefe aus Deutſchland franzöſiſch für dieſe Zeitung geſchrieben

die drüben ins Spaniſche überſetzt wurden Jn einem dieſer Briefe
ließ ſich Dr Toeppen beſonders über die ſozialdemokratiſchen
Wahlreſultate aus und knüpfte hieran eine Anekdote die die
Beleidigung enthielt Der Angeklagte beſtreitet irgendwie die
Abſicht gehabt zu haben den Kaiſer r beleidigen oder in der
öffentlichen Meinung herunterzuſetzen und behauptet er habe nur
S das ganz allgemein verbreitete Gerücht erwähnt Der

taatsanwalt bemerkt daß er dem Angeklagten zwar keine Bosheit
beimeſſen wolle daß er es aber als einen weitgehenden Leichtſinn
bezeichnen müſſe derartiges zu ſchreiben Er beantragte vier
Monate Gefängniß Der Vertheidiger Dr Türkheim erſuchte
dagegen um Freiſprechung event um Erkennung auf Feſtungshaft
Das Landgericht verurtheilte Dr Toeppen zu drei Monaten
Gefängniß

e

Halle den 16 März
Meteorolsgiſche Station

I März 10 U irz 6
Barometer Millimeter 764,45 764,84Thermometer Celſius 3,8 2,9Relative Feuchtigkeit 85 79Wind WNW1 WN W6 U früh Thanpunkt n d K H 98

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

15 März 8 U worgens Das ſeit mehreren a verharrende Gebiet
hen Luftdrucks über Britannien ſchien in Abnahme begriffen eine eſſion
wegte ſich oſtwärts über dem nördlichen Theil von Rußland In Mittel

europa hielt das ruhige Wetter im nördlichen Theile mit trübem im ſüdlichen
mit heiterem Himmel noch an Die Temperatur war geſtiegen nur in kleinern

der gelehrteſte Muſiker Deutſchlands aber über ſeinem Leben
und Wirken waltete ein Unſtern Unſteter Wandertrieb und Ünluſt
an a Thätigkeit brachten unſre Kunſt um die Ernte
einer herrlichen Saat die hier auf den fruchtbarſten Acker
eſtreut ſchien e hat verhältnißmäßig wenig aber
reilich Ausgezeichnetes geſchrieben hauptſächlich für Orgel

und Klavier ganz im Geiſte des alten Sebaſtian und ebenſo
ſchwierig wenn nicht noch wppieriger für die Ausführung
Am 1 Juli 1784 ſtarb er in Berlin Eine andere Richtung ſchlug
ſein Bruder Karl Philipp Emanuel ein geboren am 14 März
1714 in Weimar welcher nahezu dreißig Jahre lang am Hofe
des großen Friedrich in Berlin weilte und dann als Kapellmeiſter
nach Hamburg ging wo er am 14 Dezember 1788 ſein Leben be
ſchloß Er arbeitete ſpeziell für das Klavier für welches er nicht
weniger als 210 Soloſtücke ſchrieb und hat in ſeiner Klaviermü
eradezu den modernen Stil der Haydn s Mozart s und Beet
oven s Klavierſtücke unvergänglich macht eingeführt endlich den

formalen Umriß der klaſſiſchen Klavierkompoſition die Sonaten
form ne feſtgeſtellt Von ſeinem Verſuch über die wahre
Art d lavier S ſpielen ſagte Haydn daß er für alle Zeiten
die Schule aller Schulen ſein und bleiben werde und Clementi
bekannte willig daß er was er könne und wiſſe nur aus dieſemBuche gelernt habe Von ſeinen Oratorienzſind Die Jsraeliten
in der Wüſte und Die Auferſtehung und Himmeffahrt Ehriſti
die berühmteſten von ſeinen zahlreichen Chören das Heilig und
Alle Lande ſind ſeiner Ehre voll Von den Kiagvierſtücken

Emanuel s iſt kaum die Hälfte im Druck erſchienen 6 Sonaten
le in der Edition Peters herausgegeben Der dritte

cuder J Chriſtop riedrich am 29 Juni 1732 inLeipzig Wogen verließ ſeine Vaterſtadt um in Dienſten
des Grafen urg an dem kleinen zur l zu komponiren und am 26 Zur
1794 ahr alt zu ſterben Von ſeinen zah n

ige

entgegen

O m u junge iſt in er Ab h ääh gerige J z zuhnen zunie und durch ge ndlung i irten use hätte einen Naſen m e e z Die Thüringiſche Muſtkerſamilie Pach e en Aen ihn
2 z 1 e e ie e e le n be ten t e e nene en tet etvon ſei Dann hat er ein Briefchen an Sie ne en rin e et nen d ger 27 Wie e

e e e e eeeeeneeeeeee1648 in Eiſenach geborener und 1694 iſt in G S in Werun Karl Philippe et Lerdrießlich bie mir von der haſſens Britere Loaitrerg t Ah e wer etreu wurden der eine war Rechtsgelehrter der andere Maler
Sara zugefügte neue e Kantors Johann Sebaſtian B a e vier als h hatten auch ihr Vater und e Bach bie Rechtewar velleht d becſet a le en a net fede ren ne wentt erſterer beſaß eine umfaſſende wiſſenſchaft
wiſſen was in dem So wie e h u ken n eln e a e n de ne e e e eihn inir kenerhie der gechieche Romtcrenth in Tberhargt



i rchte noch tter Haparanda 76 4 Nordweſt leichte
3 nſtill bededt Am 15 7 früh W 761 7 a bewölkt Rom 755

8 Rord ſchwach bewöllt Konſtant 764 5 ſtill bewölkt

Reval 14 März Telegr Die Rhede iſt ganz mitTreitet bedeckt Der deutſche Dampfer Sirius es eine
e Werſt vor dem Hafen in dem Eiſe ſtecken ebenſo der eng
t Dampfer Wintrop 5 Werſt vor dem en Zutiſchport iſt der däniſche Dampfer Knud mit Hilfe des

ergungsdampfers durch das Treibeis in den Hafen gelangt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus Paris ſchreibt man uns unterm 13 d daß daſelbſt ſeiteinigen e Herr Edmund Link der Beſitzer der Albert

Apotheke in Leipzig in dem Laboratarium der Herren Profeſſoren
Paſteur Chamberland und Rox mit Studien über die Prä

aration der Lymphe gegen Milzbrand beſchäftigt iſt
rr Link hat die Abſicht dieſelbe in Deutſchland einzuführen

macht ſich daher mit dem genauen Gebrauch derſelben bekannt und
kaft ſomit der Land wirthſchaft einen wichtigen Dienſt zu er
weiſen

Provinzial Nachrichten
Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz eer Rag iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen e Geſtern und heute haben ſich
hier 13 Primaner des Gymnaſiums dem Abiturienten Examen
unterzogen und daſſelbe beſtanden drei konnten vom mündlichen
Examen dispenſirt werden Jn Oldendorf am Solling
ſpielte ein Bauer in der BadenBadener Lotterie Der Colporteur
von dem er das Loos ſ Z entnommien kam dieſer Tage zu dem
übrigens vermögenden Manne und übergab ihm ein Telegramm
wonach auf das Loos ein Gewinn von 16,000 M gefallen ſei
der Beſitzer aber erſucht wurde ſofort 400 M an den Ueber
bringer zu geben um damit die Steuer für den Gewinn zu decken
Der Bauer zahlte der Colporteur verſchwand und das Telegramm

war gefälſcht Nachdem die in e thätig geweſenen
Arbeiter und Arbeiterinnen des Eichsfeldes in großen Schaaren
zurückgekehrt ſind ſtellen ſich ſchon wieder Agenten ein welche
namentlich junge Mädchen zur Feldarbeit engagiren Aber auch
ür größere Fabriken werden Arbeitskräfte hier geholt ſo hat
kürzlich wieder eine hamburger chemiſche Fabrik 20 Mädchen
kommen laſſen Viele bleiben ganz fort und laſſen die Angehörigen
nachkommen wodurch eine Abnahme der Bevölkerung eingetreten
iſt Orte die vor 20 Jahren 1800 und 1500 Einwohner zählten
haben nur noch 1100 und 1000

P Stafffurt 13 März Geſtern abend kehrte der Fabrikmeiſter
Kafert aus Leopoldshall mit dem Kurierzuge aus Magdeburg
nach hier zurück K war unterwegs eingeſchlafen und überhörte
deshalb das Abrufen in Staßfurt Durch den kupirenden
Schaffner auf ſein Verſehen aufmerkſam gemacht ſprang er nachdem
der Beamte das Coupé verlaſſen aus dem Zuge kam zu Falle
und wurde durch den bald darauf von Güſten einfahrenden
Sangerhäuſer Zug derartig überfahren daß ihm beide Beine im
Knie abgetrennt wurden Der Verunglückte wurde exſt ſpäter
von der Bedienung einer Rangirmaſchine bemerkt und alsbald
3 e Wohnung befördert Sein Zuſtand ſoll hoffnungs
os ſein

O Gefell 15 März Das 1 Stunden von hier entfernte
Sparnberg an der Saale hatte in der unruhvollen Zeit des
Mittelalters auch ſeine Ritterburg welche ſtolz und kühn
ſich auf ſteiler Ufershöh erhob Von den aus Böhmen herein
brechenden Huſſiten im zweiten Jahrzehnt des 15 Jahrhunderts
zerſtört blieb die Ruine eines runden Thurmes ſtehen und bot
dem Untergange durch vier Jahrhunderte Trotz Dieſer Thurm

iſt am Sonntag vormittag unter gewaltigem Getöſe welches
durch unterirdiſche hohle Räume verſtärkt weithin in der Um
gegend hörbar war in ſich zuſammengefallen Zum Glück be

de ſich zur Zeit der Kataſtrophe keine Menſchen in der Nähe
er Ruine

tt Aus der Altmark 14 März Mit Beſorgniß ſieht
man hier der ſtarken Vermehrung der Wildſchweine ent
gegen Der rieſige Waldkomplex welcher ſich weſtlich von Dies
dorf über Clötze bis nach Gardelegen erſtreckt und ſeine weitere
Fortſetzung in der Letzlinger Forſt findet beherbergt bekanntlichTauſende dieſer alles verwüſtenden Borſtenthiere Sie ſind
hinſichtlich des großen Schadens welchen ſie auf den in unmittel
barer Nähe der Forſten gelegenen Aeckern anrichten eine wirkliche
Plage für den Landmann So waren ſtrichweiſe im letzten
Winter ſämmtliche Felder in der Forſtnähe die mit Roggen be
v Prren und zur Vorfrucht Kartoffeln hatten zerwühlt und
zertreten

C Belgern 14 März Bei der ſog Ziegelſcheune wurde ein
nur mit Strümpfen und Schuhen bekleideter Leichnam einer
Frauensperſon von der Elbe ans Land geſpült in welchem die
2Wiährige Lina Weymann aus Rieſa rekognoscirt wurde Das
Mädchen hatte ſich am 17 Januar von der rieſaer Brücke aus
in den Strom geſtürzt Der Fechtverband Belgern ver
anſtaltete vorgeſtern ein Konzert zum Beſten armer Konfir
ehe der hieſigen Kirchfahrt welches uns einen ſchönen Genuß
gewährte

Der zum Erſten Pfarrer in Bromberg deſignirte zeitige
Oberpfarrer und Superintendent Lie theol Saran in Zehdenick
iſt zum Superintendenten der Diözeſe Bromberg beſtellt

Der Oberförſter Kahle zu Jävenitz iſt auf die durch Pen
dern des Oberförſters Meyerheim erledigte Oberförſterſtelle
Misburg mit dem Amtsſitz zu Hannover verſetzt

Die Sammlung für die Bismarckſpende hat für
Ma deburg Neuſtadt und Buckau die Summe von 22,500 M
ergeben

Der kgl Erſte Staatsanwalt zu Naumburg a/S ſetzt namens
des kgl Eiſenbahnbetriebsamtes zu Weißenfels auf die Ermittelung
des Urhebers jenes auf der Strecke Weißenfels Zeitz verübten

Bahnfrevels über welchen wir berichteten eine Belohnung
von 300 M aus

Dem Accordeonfabrikanten Kommiſſions Rath Geßner zu
Magdeburg t der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Kauf
mann Richard Kühn zu Schönebeck im Kreiſe Kalbe der König
liche KronenOrden vierter Klaſſe dem penſionirten Portier
Seewald zu Eisleben früher in Dienſten des Prinzen Albrecht
von Preußen das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Dem Regierungs und Baurath a D Karl Wilhelm
Eduard Dulon zu Wernigerode iſt der Adel unter dem Namen
von Dülong verliehen

Unter dem Rindviehbeſtande des Gutes Amt Leimbach
unter dem des Vöttchermeiſters Gottlob Hüfler in Schöne
werda iſt die Lungenſeuche unter dem Ochſenbeſtande des
Rittergutes Höhnſtedt die Maul und Klauenſeuche aus
gebr Letztere unter dem Rindviehbeſtande des Oekonomen

arl Hörich in Alsleben ſowie die Luugenſeuche unter dem
r nde der Wittwe Steger in Schöne werda iſt er

O Kaſfel 14 März Eine eauss eblöbro beſchäftigte heute
das Sch Jurgericht ur Verhandlung gelangte das ſenſationelle
Mordattentat welches am 11 Dez v J gegen den Haupt
mann Windeck im 5 ArtillerieRegiment zur Zeit Lehrer an dereigen Kriegsſchule ſeitens einer gen Polin der 26jährigen

udobica Hoffmann gus Poſen verübt wurde Lehtere iſt eine
chöne ſtattliche Dame und erſcheint in eleganter dunkler Toilette

h ntt rn rn r nen o rn nee 3 e 4 u v 5 4 d a J 7 See e

Lientenants Windeck Nach den üblichen Präliminarienſich zwiſchen beiden ein förmliches er Wien
klagte über die Kälte der Geliebten und unter J en mit dem
Revolver ſoll er geäußert ren er würde ſich erſchießen wenn
Ludovica ihn fernerhin ſo kalt behandeln würde Dieſe Drohun
hat nun ſo giebt die Angeklagte an den Effekt erzielt da
das Verhältniß ein intimeres wurde auch nicht ohne Folgen blieb

m Jahre 1878 gab Ludovica einem erſten Kinde das Leben
ſſelbe ſtarb 4 nach wenigen Wochen Windeck gab ihr

regelmäßig Taſchengeld machte ihr auch Geſchenke jedoch angeblich
nur Kleinigkeiten Auf den Vorhalt des Präſidenten daß ihr
Vater Geld von Windeg verlangt habe auch eine Abfindungs
ſumme in Form einer Anweiſung erhalten entgegnete die An
ellagte daß ſie davon keine Kenntniß gehabt Dagegen
ehauptet ſie ihrem Vater die betreffende Anweiſung

auf Anrathen indecks wieder weggenommen zu haben
Das Verhältniß zwiſchen beiden blieb beſtehen und 1879 erſchien
ein zweites todtgeborenes 1881 ein drittes Kind Eine Störung
in dem Verhältniß trat erſt mit der Verſetzung des in mzum Hauptmann aufgerückten Windeck im März 1884 nach Kaſſel

ein Windeck verſprach zu prüfen ob ihm die Geliebte ſpäter nach
Kaſſel folgen könne Er hat dann zu Oſtern ſie eingeladen ihr
auch das Reiſegeld geſchickt Ludovica kam und beide verlebten
mehrere glückliche Tage Windeck erklärte jedoch dann dem
Mädchen das den Wunſch äußerte in ſeiner Nähe zu bleiben
das ginge abſolut h hier lägen die Verhältniſſe anders als in
Poſen Widerwillig kehrte ſie zurück Jm Sommer hielt ſich W
im Bade Blankenburg auf und richtete nun von hier aus einen
Brief an die Hoffmann worin er erklärte daß er ein anderes
Mädchen kennen gelernt habe und nun das Verhältniß zu ihr
aufgeben müſſe die erhaltenen Geſchenke möge ſie jedoch behalten
Hiervon wollte jedoch die H nichts wiſſen und ſchrieb zurück ſie
wolle ihre Geſchenke wenigſtens zurück haben damit die neue
Geliebte nicht darüber ſpotte Jm Oktober v J erſchien die H
unerwartet bei Windeck in Kaſſel Sie will die Reiſe unter
nommen haben um Klarheit in das Verhältniß zu bringen Acht
Tage blieb ſie bei ihm doch da drängte Windeck auf ihre Abreiſe
Sie will ihn nicht nur um ihren Revolver ſondern ihn auch
gebeten haben er möge ihr das Leben nehmen Nach der An
klage ſoll ſie geſprochen haben Du mußt mit mir ſterben
Windeck bat ſie doch nicht ſo aufgeregt zu ſein und tröſtete ſie
damit daß er demnächſt nach Berlin verſetzt werde und daß ſie
dann zu ihm nach dort kommen möge Der Abſchied war denn
auch ein freundlicher Als die Verſprechungen betr Berlin unerfüllt
blieben reiſte Ludovica im Dezember abermals nach Kaſſel und zwar
nicht nur unaufgefordert ſondern ſogar gegen den Willen des W
Am 11 Dez traf ſie hier ein und begab ſich nach der Wohnung
Windeck s Dieſer war nicht zu Haus und der Burſche erklärte
ihr der Hauptmann ſei verreiſt Nachmittags kehrte Ludovica
wieder erhielt aber dieſelbe Antwort Erſt abends als Windeck
annahm ſie werde von weiteren Verſuchen Abſtand genommen
und bereits die Rückreiſe angetreten haben öffnete er ſelbſt die
Thür und Ludovicg ſtand vor ihm Die Begrüßung war
trotzdem eine zärtliche Windeck küßte ſie Ludovica trat ein legte
don ihre polniſche Mütze und den Mantel nicht ab Als die
H ſich weigerte in einen Gaſthof zu gehen wurde W un
ehaltener und ließ die Bemerkung fallen er habe ſich mit derPoli in Verbindung geſetzt Durch das Wort Polizei will

die H in ihrem weiblichen Ehrgefühl aufs tiefſte verletzt worden
ſein Sie will jetzt den Entſchluß gefaßt haben ſich zu tödten
räumt aber ein ſpäter gedacht haben er muß mit ſterben
Während der Burſche Eſſen beſorgte ging die H und
machte den Revolver ar re Als W nach dem Wandſchrank
ging drehte die H den Thürſchlüſſel ab und als Windeck ſich
umwandte ſchoß ſie den Revolver auf ihn ab Die Kugel hatte
das linke Bein geſtreift Windeck erſchrak heftig rief um Hilfe
und ſuchte das Schlafzimmer zu gewinnen Durch das Zögern
vor weiteren Schüſſen hatte Windeck Zeit gewonnen in das Schlaf
zimmer zu retiriren Jch hätte, ſagt die ihn noch durch die
Glasthür in die Bruſt treffen können allein aus Mitleid ſtand ich
davon ab ſtellte mich vor den Seſſel und ſchoß mir eine Kugel
in die Bruſt Windeck kehrte zurück und nahm mir den Revolver
ab Windeck behauptet die Attentäterin habe noch zweimal
auf ihn abgedrückt der Revolver habe aber jedesmal verſagt
Hauptmann Windeck ſtellt bei ſeiner eidlichen 2emebmnens
das ganze Liebesverhältniß in mehr trivialer Weiſe hin Hr
Rechtsanwalt Dr Harnier hält eine eindrucksvolle Vertheidigungs
rede Die Liebe ſei offenbar das herrſchende Motiv bei der
Angeklagten geweſen Eiferſucht und Leidenſchaft hätten ſie in
Leiden geſtürzt Sie ſei eine Heldin enttäuſchter verſchmähter
Liebe und nicht aus eigennützigen Motiven nein aus Liebesgroll
aus Verzweiflung habe ſie die That begangen Der Antrag des
Vertheidigers ging in erſter Linie auf Freiſprechung event aber
Annahme des verſuchten Todtſchlags unter u ligung mildernder
Umſtände Jn dieſem Sinne lautete denn auch der Wahrſpruch
worauf der Gerichtshof auf eine Gefängnißſtrafe von I Jahren
erkannte Die Angeklagte nahm das Urtheil gefaßt entgegen

Jn Göttingen ſtarb e ein Studirender welcher ſeit
vorigem Herbſte an einer unheilbaren Krankheit darnieder gelegen
hatte ährend dieſer Zeit iſt er von dem dortigen Gaſtwirth T
in aufopfernder Weiſe gepflegt worden Zum Dank dafür hat
der Verſtorbene ſein Vermögen wie man hört im Betrage
von 64,000 M T teſtamentariſch vermacht

Am rn r W wurde einer der beſtſituirten Oeko
nomen des Ortes Mellingen bei Weimar verhaftet weil er der
Brandſtiftung an zwei ihm gehörenden Getreidediemen dringend
verdächtig iſt

Vermiſchtes

Der Name Bismarck tüber die Ableitung des Namens Bismarck bemerkt ein Mitarbeiter der M daß dieſe ſonſt wohl zutreffende Belehrung
darin irrt daß nur in alten Karten noch der Name Biee vor
kommt Das Flüßchen entſpringt bei Kolbitz heißt bis unterhalb
Kalbe Milde und zwar bis zum Dorfe Beeſe dann Bieſe
bis vor Seehauſen dann Aland bis zur Elbe bei der Garbe
Auf dem Gute Kreweſe ſind gegen 30 v Bismarck s beerdigt

Herzog Dr Karl Theodor in Der hat in Meran
am 11 d im dortigen allgemeinen Krankenhauſe ſeine augen
ärztliche Thätigkeit begonnen Jn dem ihm zur Verfügung ge
ſtellten Saale nahm er vormittags die erſte Operation und zwar
eine Ausſchneidung der Jris und Anlage einer künſtlichen Pupille
vor die glücklich gelang Spitalarzt Dr Frank und Dr E Rochelt
aſſiſtirten Au ie Herzogin war Junge en und reichte ihrem
Gemahl die Jnſtrumente Die Zahl der Staarkranken die zurOperation angemeldet ſind beläuft ſich bereits auf 13 Aus allen
Gegenden Tirols und elbit der Schweiz kommen Kranke um bei

dem Herzog Doktor Heilung zu ſuchen t
Vermählung Der braunſchweigiſche Staats miniſter unProſihent des Regentſchaftsraths Graf GörtzWrisberg hat ſich

in dieſen Tagen mit der verwittweten Frau Marie Degener geb
Schmidt vermählt

Verhaftung Am Sonnabend ſind in Wien der frühere
Sekretär der perſiſchen Geſandtſchaft Mirza Haſſan und der
Bankbeamte Jſetitſch wegen Verkaufs von gefälſchten perſiſchen
Ordensfermans verhaftet worden

Der erſte Gewinn den die europäiſche Kultur den
Negern des neuen Kongoſtaates bringt iſt die Schule d h
die militäriſche Jn Vivi und Leopoldsville werden von belgiſchen
und engliſchen G jeren bereits Negerrekruten einexerzirt Die
Gewehre ſind Chaſſepots die die Deutſchen erbeutet undann an Belgien verkauſt haben Die ünmſorm beſteht aus blauer
Jacke weißem Beinkleid und rothem Die kleine A
wird auch im Artilleriedienſt geübt der

rmee
latzdienſt iſt nicht vere als 17jähriges Mädchen in einem poſener Konfektionsgeſchäfte ſerbirte die ſie die Aufmerkſamkeit des damaligen

nachläſſigt vor jedem Magazin vor jeder Niederlage ſtehen

u der neulichen Mittheilung

Schildwachen Auf Kavallerie muß man aber verzichten da kein
Pferd der ſchrecklichen Fliege Tſetſe Widerſtand leiſten könnte

T Goethe s Erlkönig in ſächſiſchem Dialekt parodirt
23 der Gedichtſammlung welche Edwin Bormann unter dem
i Leipz ger Allerlei Verlag von Braun und Schneider

ünchen veröffentlicht hat findet ſich eine Parodie Der Erl

geenig Von ologiſch e rerſten beiden ln r desiniſchen Standbunkde aus Die

Wer reidet ſo ſpeede dorch Nacht un Wind
Gaum gammer ſch fer meegſich halden

s is der Vader mit ſeinen Gind
o ä Apnrerard von e Alden

en wohl i
Was will das alles

hält en ſicher er hält en warmDen Vader den haww ich in Wagen

Mei Sohn was bärgſte ſo bang dei Geſicht
Der Kleene glieht iewer un iewer

iehſt Vader du den Erlgeenig nicht
Da hammer ſch jetzt redt er in Sienrto

Den Erlgeenig mit Kron und Schweif
Der Vader verdiende de Rudhel

ei Sohn es is ä Newelſtreif
Hundertzwanſig Buls de Minudel

Die komiſche Jdee wird nun in höchſt beluſtigender Weiſe fort
geführt nur endet Bormann s gerige nicht ſo traurig wie
Goethes Gedicht Bormann ſchließt mit den Worten

n ſeinen Armen das Gind das hat
e Maſern in heechſten Grade

Perſonalnachrichten Jn Paris ſtarb am 18 d der Abg
Gatineau derſelbe hat ſich beſonders als Gegner Gambetta s
bervorgethan zu deſſen Sturz er ſein Möglichſtes beitrug die
Opportuniſten haßten ihn daher auf s gründlichſte woraus er
ſich jedoch wenig machte Jn verſchiedenen politiſchen und
anderen Prozeſſen u a auch in dem der Frau Clovis Hugues
hat Gatineau als Vertheidiger glückliche Erfolge erzielt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 14 e An den auswärtigen Plätzen trat

im geſtrigen Abendverkehr eine größere phigung hervor die im allgemeinen
befeſtigend auf die Haltung einwirkte und damit einen weiteren Rückgang

mmte Zu dieſem Umſchwung hatten nicht allein die geſtern in Paris ver
reiteten Gerüchte über ein Abkommen zwiſchen Rußland und England als be
ſonders die im n Unterhanſe regterungsſeitig abgegebenen Erklärungen
beigetragen Jm übrigen darf nicht überſehen werden daß durch die weichende
Bewegung der letzten Tage eine Entlaſtung der Börſen von HauſſeEngagements
herbeigeführt worden iſt ſodaß eine Reaktion aus den Poſitionen der Börſen
heraus ſich entwickeln konnte Jn Wien zogen im heutigen Vormittagsverkehr
Kreditaktien von 300,50 auf 302,30 an Jm Anſchluß daran erfolgte die Er
öffnung hier auf c höherem Niveau bei ziemlich belebten Umſätzen
Doch profitirten von der beſſeren Stimmung vorwiegend nur ſpekulative Banlen
und ruſſſche Fonds Als ſpäter die Auslaſſungen des heutigen
St Pétersbourg bekannt wurden nahm die Feſtigkeit zu und
zogen von 513 auf 514 m 3 an
antheile zu 203,50 203,60 ca 18 Proz Deutſche Bankaktien zu 153,20 bis
153,50 ca Proz und Ruſſiſche Bank zu 83,60 ca 1 Proz Montanwerthe
blieben gänzlich vernachläſſigt Bahnaktien waren in ihrer Mehrzahl erholt
wiewohl die zu verzeichnenden Beſſerungen nicht bedeutend ſind Am meiſten
profitirten Duxer zu 153 m 1 Proz Franzoſen zu 506,75 806 50 r
1 Galizier zu 110,75 m Proz und beſonders Große ruſſiſche
Bahnen zu 130,25 m 15/ Proz Unter den fremden Renten begegnetenruſſiſche Sends owohl in Deckung als auf Grund von Meinungskäufen einem

regeren Intereſſe infolgedeſſen dieſelben Avancen von 1 Proz erzielten
und damit die geſtrigen Kurseinbußen wieder einholten Auch Ungariſche Gold
rente und Italiener ſtellten ſich höher Ruſſiſche Noten gewannen zu 211 bis
211,25 ca I M Jn der zweiten Börſenſtunde gaben Gerüchte von dem
Zuſammenſtoß afghaniſcher und ruſſiſcher Truppen Anlaß zu Realiſationen und
einer Abſchwächung der Kurſe Zuletzt verkehrte die Börſe in reſervirter Haltung
Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet ziemlich feſt aber ſtill

Frankfurt a 15 März Telegr Effekten SozietätOeſterr Kreditaktien 256 Diskonto Komm 203 Oeſterr Ung Bank
Darmſtädter Bank 149 Franzoſen 252 Lombarden 114 hier 220
Böhm Weſtbahn Nordweſtbahn 142 Gotthardbahn 106,05
Ludwigsbahn Lübeck Büchen Oeſterr 4 Goldrente 89 doSilberrente bo Papierrente Ungar 49 Goldrente 81 1880er
Ruſſen 81 II Orientanleihe 63 1860 er Looſe 119 Egypter 67
Spanier extéer 61 ſerbiſche 595 Rente RaabOedenburger Nach
Schluß der Börſe Kreditaktien 2557, Franzoſen 252,00 Lombarden 114
Galizier Diskonto Kommandit 208 1880er Ruſſen 81 Ermatiet

Am 22 d bleibt die EffektenSozietät geſchloſſen

Wien 15 März Telegr Privatverkehr Ung Kreditaktien 310,50
öſterr Kreditaltien 301,90 e 306,70 Lombarden 139,50 Galizier
267,20 Nordweſtbahn Elbthalbahn 178,50 öſterr Papierrente 83,30
4 öſterr Goldrente 108,2 69 ungar Goldrente
rente 93,95 40 do Goldrente 98,85 Marknoten 60,57
Wiener Bankverein 107,50 Schwach

Deſſau 14 März Die heutige Genalverſammlung der Deſſauiſch
Landesbank genehmigte die Auszahlung einer Dividende von 8 Proz für
wählte die drei ausſcheidenden Mitglieder wieder und den Herrn Amts
Roth neu in den Verwaltungsrath

Deſſau 14 März Jn der heutigen Generalverſammlung der Deut
ſchen Kontinental Gas Geſellſchaft waren 8467 Aktien mit 1689
Stimmen vertreten Die Verſammlung genehmigte die Vertheilung von
J ß Dividende und wählte die ausſcheidenden Direktions Mitglieder
wieder

Leipzig 14 März Die Generalverſammlung der Aktionäre der All
Piune Deutſchen Kreditanſtalt genehmigte die Vertheilung ber

ividende von 9 Proz für das abgelaufene Geſchäftsjahr nahm die be
antragten Statutenänderungen an und erledigte einſtimmig die übrigen Pundte
der Tagesordnung

Hamburg 14 März Die Generalverſammlung der Damp
uckerſiederei welche 1848 gegründet wurde beſchloß einſtimmig
iquidation

Mannheim 14 März Der Aufſichtsrath der Rheiniſchen Kredit
bank beſchloß der Generalverſammlung die Vertheilnung von 6 Proz Dividende
wie im Vorjahre vorzuſchlagen

legr Die Paſſiva der falliten KolonialfirmaMoskau 14 März derGebr Bott in betragen 1,360,000 Röl wovon die Hälfte gedect iſt

urnal de
ditaktien

Ebenſo gewannen Kommandit

520 do Pap s
Napoleons 9,80

Geſellſchaft das vom Ausſchuſſe des Abgeordnetenhauſes formulirte Ueberein
kommen für unannehmbar und will an anderweitigen Verhandlungen ni
theilnehmen vielmehr die weiteren Beſchlüſſe der maßgebenden Faktoren
warten

Eiſenbahn Einnahmen ehe 15 März Nord
hauſen Erfurter Eiſenbahn Betriebseinnahmen im Februar d J
proviſoriſch 98,616 gegen 108,000 M proviſoriſch und 111,050 M definitiv
im gleichen Monat des Vorjahres mithin weniger 9979 M reſp 13,024 M

m Januar und Februar ſind eingenommen 214 990 M Die rege
indereinnahme gegen das Vorjahr beträgt bis jetzt 6804 die itive

Mindereinnahme 1 M

Wafſerſtands Nachrichten

Unterh 15 März 260 16 März 26
Falbe r 13 März 35 14 März

n et eArtern Brückenp 14 März 1,68 15 März 1,56

Magdeburg 13 März 3,80 14 März 3,78S J 3,39 iWittenberg 32

Dresden 2 e
Nach Schluß der Redaktion

London 16 März Telegr Nach am Sonntag früh
hier eingegangenem Telegramm der Times

d hätten die Anhänger des Machdi Kafſala genom
men und die ganze Garniſon nieder gemacht Be

zugegangen

ſiſche

Wien 15 März Der Montagsrevue zufolge hält die Nord bahn

ſtätigung war bis abends der Regierung nicht
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Fustan De
Oberhemden mit dreifach leinenen 5 und 6en e et et Halle aS gr Klausſtr 41 weben Fokel Stadt Zürich

e e m i n Kuder er Größe v ane e Kir die Trühjahrs und Sommer Sciſon
empfehle

BResatze euheiten
Perl Agrements Ornaments e geſchmackvoller reichhaltiger Auswahl

Besatz Tressen in glatt und gold v in Breite und Kleiderfarbe
Rdas Neueſte der Saiſon zu r billigen Preiſen

Spitzen Rüschen in den neueſten Deſſins
Corsets extra hochſchnürend von 75 Pfg bis zu den hocheleganteſten

J Durch einen ganz beſonders günſtigen Abſchluß in Striekgarnen bin ich in der Lage ſämmt S
liche baumwollene Strickgarne weiß und couleurt ſowie EBstremadura Max Ha

sehuds Vigogne und Rockbaumwolle zu bis jetzt noch nicht dageweſenen Preiſen abzugeben

Sämmtliche Artikel zur Damenſchneiderei

u

jed GSteppdeck ö rö r Auswahl von 6 anOb herber et S h llſten neueſten
Kra und M etten in den neueſten eleganteſtenAnfertigung von berhemden nach Maaß ſolid und eſſen

000000000
Nur bis Donnerstag Abend

S werden um leunigſt damit zu räumen zu nachfolgenden ſpott
illigen feſttaxirten Preiſen fortgegeben

Fertige neue Betten
Stand 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kiſſen mit gutenre Jnletts und reichlich mit neuen Federn gefüllt 20 22

mit beſtem Köperinlett 30 und 33 hochfeine n
Betten mit den beſten rer e und feiner Füllung von

Neue böhm BettfedernI Harantirt ſtaub fand und kalkfret pr Pfd 0,75 1 I 1,50
1,75 2 und 2,50 die allerfeinſten nur 3Ecrtrafeine blendend weiße Schwanenfedern ſowie gren nd S l

S weiſe Daunen zu noch nie dageweſenen ſpottbilligen

I ent eenarte vuſetts Lalee n veten 333 26 e

Bei usſtattnnsey größerer Partien
Rötol Staat Berit Mer Sie 47 Gonfirma nden Dolmans

I Sedffnet täolich von S 12 Vorm von 8 h Abends J a uettes und Vmhänge
Die Verwaltung in Seide Wolle Soleil und DiagonalH Kirschberg aus Berlin von Mark 6Gih S 10 bis 20 Mark und höher

empfiehlt in größter Auswahl exaet paſſend

G Welsch Nachf vHualle
17 Große mr ſtrutNeuheiten für das Frühjahr

e enanl as tie Sehr s An

S

e

e

die von l gr Steinſtr 71 a r r e e WeSchuhwanrenm

e e etre e heute
rei Eisenbapaninos höchote Tonfolle

e Kogtenfreie Lieferung

in Raten von 15 M monatl an
Pianof Fabr L Herrmann e Co22 Centimenter groß Paar s Bahn

ſtiefeln entſprechend billt W Berlin O Burgetrasso 29Sagen B Hrostewitz G St mür C Weddy Poenicke Theater in Teipate
Schuhmachermeiſter Halle a S r bis incl 21 März 1885Teinen Wüſche Betten und Ausſtener Gelchäfkt Der h des Herrn F

e Gesangbücher am Gar er Haupt Gardinen eCantaten katholiſche Geſangbücher Reichhaltigſte Auswahl in allen Fabrikaten rn e Weaſſſiel des Herrn F
in ſoliden eleganten wie einfachen Einbänden empfiehlt billigſt Nur erprobt u z in den verſchiedenſten Preislagen Haaſe Richelien

billi eisnoti 9Heinrich Gumndlach raunt biutse Sreisnvtiimngen Montag Huttecbeſther
Buchbinderei und Papierhandlung Breiteſtraſze 32 Muſterſortimente ſtehen auf Wunſch franco zu Dienſten Auf a r en

Sendungen im Werthe von 20 Mark an franco unmermann2 t ern e S es Hrn S Haaſeimnntſind in Nußzb wehen
wieder vorrät let De

r Schrane S Geraor Kleiderstoffe in allen Farben
empfiehlt zu billigen PreiſenNormal 30 ähne e wütwe nüpier iuſte

rüche in recht Auswahl enern gehe
Familien Aachrichten

die Geburt eines munteren
en n See be died
farrer zu eni und Frau geborene Weidling

rat bewah ſr e e i t l licher e Lbelnehne tie r im
ergahr Bieren fur all Die 1801 es allmna en ja r e

meinem Syſtem verzapften ere ſchmecken B as ied u r 80 600 unſers g u Schw erbeſſer und ein ere ehen m miedeei mm h vaters desals das nach der alten Methode direkt vom s n bis 12 Neter d worden nesß oder auch mit Kohlenfäuredruck z 5 e hoch ne gußeiſ z elle unſern au u DankNeue fachgemäßze eur Sludeen Abänderungen Rep en e igeeh h re an niſt r r u 2 r 13 1884von Bierdruck Apparaturen S h oons S grdeBulle as Hermann Graeger
I Sohönlieht bankgeschaſt

Halle Lei u Brauhausgassen LeokeAn und Ver r r Staats Gatpa plaren und Effecten

Zu sicherer Capital Anlage ind tets Ah nd So Werthe l
Controle von Werthpapteren Geld Wechsel

ten Annahme Cheeke Verkehr
Auszahlungen in London Paris Lyon Nizza Havre Wien Ameterdam

K

S

pecialität bei ausge
ermäßigten

a ehe die r ewaßnnder Be
ingst Scheller

t re chlafenenHalle a Wuchererſtraße 64
P J Bei j Beſtellung für Frühjahrslieferung tritt di olletheke Wie ine echt S e Wenne agen wir allen herzlichen Dank

S Teutſchenthal den 12 März 1885a lüe Nette

ür den Jnſeratentheil verantwortlis S König in Halle
Verein für Doſtowoh

gen getheiderett Expedition Neue Promenade 1

Halle i n e u Mi Vellogenev Tork und in Stadten Nord Amerikas werden billiget besorgt
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